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verkaufen, und sind bereits auf Rr. l. 500 Rthlr. Nr. A. 720 RM., und auf Nr.' 3. &lt;50

Rthlr. geboten worden.
S) Ein Garten Ack. 3 Rut. groß, nahe vor dem Holländischen Thor gelegen, stehet auS der

Hand zu verkaufe»; nähere Nachricht ist bey dem Hrn. Regier. Prrc. Fischer dem mirtl. zu
haben.

7) Ein in der Schloßstraße gelegenes Haus, welches mit einem grosen Hinter - Gebäude, einem
sehr guten und beständig trockenen Keiler versehen ist, stehet aus der Hand zu verkaufen.

8) Peter Morin in derWeissensteiner Vorstadt bey Wehlheiden wohnhaft, will seine Güter ver.
kaufen, als: Wohnhaus und zugehöriger Garten, wie auch zu Zürstenwald sein Haus, Hof
und Land.

 9) Es sollen nachfolgende dem Johann Henrich Rudolph und dessen Ehefrau zu Breidenbach
zugehörige Güther, als: 1) deren Haus und Scheuer zwischen Johannes Kunold und derGe-
meindS-Linde, 2) ein Garten a» der Zierenderger Hecke an Joh. George Döring, 3) ein
Baumgärtchen an Conrad Euluers Rel. 4) Z Ack. Land im Bedenfeld über der Straße an
Martin Schwernebradeu Rel. 5)ZAck. dito in selbigem Felde an Martin Schweinebrathen Rel.
6) r Ack. dito au Jacob Jacob, 7) 1 Ack. dito an Wilhelm Dalwig, 8) 1 Äck. dito an dem

Fußpfad, y) i Ack. dito auf der Struth an Johannes Liefe, 10) Auf der Kothwelle l Ack.
dito stößt auf Martin Schweinebrathen, 11) 1 Ack. dito im Schönberger Feld in der Hase,
gründ an Martin Schweinebrathen Rel. 12) \\ Ack. dito in selbigem Felde an George Fried,

 rich, 13) den Wimmergarten a i Ack. an dem gemeinen Wege, 14) i* Ack. dito an Johan.
nes Liese, 15) » Ack. dito an Arnold Mander, 16) eine Wiese a 1 Mäder gros am gemeinen

Wege an dem Schöndcrg, 17) crue dito a iZ Mäder gros in der Hasegrund an Marti»

Schweinebrathe, iS) eine; Dito die Hulleuwirse genannt, a iZ Mäder gros an Martin Schwei,
nebrathen gelegen, und iy) eine dito a Mäder gros an Hopfenberge gelegen, öffentlich
und an den Meistbietenden ex officio verkauft werden, und ist zu deren Verkanfung Terminus

Licitationis auf. den 22tcn März a. c. bestimmt: diejenigen nun so Lust haben, vorbenannte
Güther zu kaufen, können sich an obbesagtem Tage des Morgens früh um y Uhr dahier ein-
st«den, ihr Gebot thun, und nach Befinden der Adjudication gewärtigen. Hoof den'3. Jau.
 178z. Adel. vonLalwigksches Samkgerichr l-icrftlbften. H. Asbrand.

10) ES soll in dem anderweit auf Donnerstag den 24tcn Frdr. schiersküustiq präsiairtem ter
mino des verstorbenen hiesigen Bürger und Metzgennstr. Johannes Pfeiffers Erben Behau
sung aihier in der Hohenthorsstraße zwischen ihnen selbst und dem Brauer Itter gelegen,
von Obrigkeit und Amtswegen an den Meistbietenden verkauft werden; we- darauf zu die.
ten gesonnen, kann sich in præfixo vor hiesigem Stadtgericht zu gewöhnlicher Gerichtssiunde
angeben, sein Gebot thun, und nach dem letzten Glockenschlag is Uhr nach Befinden dessen
Adjudication gewärtigen. Es wrrd zugleich hiermit zur Nachricht bekannt gemacht, daß mit
dem bereits darauf geschehenen Gebot von 60a Rlhlr. der Anfang zum ausbieten gemacht

werden solle. Easse! den 14. Januar 1785.
&gt; w 1 « i- Ex Commislione Senatus. I. S* Loch, Stadt - Secretarme.

11) Es soll des hiesigen Burger und Schreiner Anton Bodesheim und dessen Ehefrauen Be
hausung alhier in der Weissensteiner Vorstadt an dem Chorsänger FadroniuS gelegen, von
Obrigkeit und Amtswegen an den Meistbietenden verkauft werden, wer darauf zu bieten ge.
sonnen, kann sich in dem auf Donnerstag den 21. April schiersküuftig präfigtrtem Termino
vor hiesigem Stadtgericht zu gewöhnlicher Gerichtssiunde angeben, &lt;ein Gebot thun, und nach
lezten Glockenschlag 12 Uhr nach Vefiuden dessen Adjudication gewärtigen. Cassel den 19.
3 an. 1785. , , Ex ^owwiffione Senatus, I. 8. Lcch, Stadt Secretarius.

12) In Schuldsorderungsfachen der Frau Postmeifierrn Arstevius zu Frankfurt gegen Johcm.
nes Dackels Erben zu Ehrsten sollen die denen letzteren zustehende Grundstücke, als: i) i Ack.

Wiese auf der sogenannten Liet, 2) f Ack. Wiese auf dem sogenannten Bruchhvffe, 3) 1 Ack.
Wie-


